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Was die Woche bringt
Knrsaal.

TVrg/tcA «acÄwiWagj «»// <zZ>e»/Z.r in der
Konzerthalle — oder bei schönem Wetter im
Garten. — Unterhaltungskonzerte des Grossen
Sommerorchesters unter Leitung von Kapell-
meister Eugen Huber. Tenorsoli von Laszlo
Csabay. Tanzeinlagen im Freien und in der
Halle.

v/EaZ>g»/Z//'cA D//»c/»g — Sonntags auch
nachmittags — in der Kristallgrotte oder an
warmen Abenden im Terrassen-Daneing, I.
Stock. Kapelle Carol Bloom.

So««/»g «acA»22Hagr grosses Familien-Tee-
konzert mit sehr gewähltem Programm.

Veranstaltungen in Bern

Bel/ep««.- Nachmittagskonzert von 4—6 Uhr
und Unterhaltungskonzert und Dancing ab

20.30 Uhr.
Aor«A»«jrÄg/Zg;v Unterhaltungsorchester.
Cor.ro.- Abenteuer am Lido.
TW/ .Room Rorengar/e».- Bei guter Witterung

täglich Konzerte.

D» T'Aura.- Tee- und Abendkonzerte.

Die Woche im Radio

Beromünster: Tägliche Sendungen. Konzert:
9.00, 16.30 (Sonntag), 12.00, 18.00, 19.15,
20.00. Zeit 12.30, 16.59, 19.00. Nachrichten:
6.45, 12.30, 19.30, 22.00

6.20 Friihturnkurs. 6.40 Schallpl. — 6.45
Nachrichten 6.55 Schallpl. 7.10 Pause. 11.00
Klang und Wort. 12.29 Zeit. Nachrichten.
12.40 Schallpl. 13.15 Die Woche im Bun-
deshaus. 13.30 Schallpl. 14.00 Der Doktor
David verzellt. 14.20 Lieder zur Guitarre.
15.00 Bücherbesprechung. 15.10 Heiteres in
Wort und Ton. 16.00 Volksmusik. 16.30
Aus einer alten Schweizer Chronik. 16.59
Zeit. 17.00 Leichte Musik. 18.00 Eltern
und Kinder, Vortrag. 18.20 Volkslieder.
18.55 Mitteilungen. 19.00 Geläute der Zür-
eher Kirchen. 19.15 Chorlieder. 19.30 Nach-
richten. 19.40 „Wenn d'Glocke lüte .".
Hörfolgft, 20.25 Schallpl. 20.30 Das Lied
von der Glocke. 20.50 Stadtmusik Aarau.
21.00 Ein buntes musikalisches Programm.
22.00 Nachrichten. 22.10 Schallplatten.

Tonfilm-Theater

Rosalie

C'ayito/.- Union Pazifik
Gö/zAanZ.- Grossalarm

Nachmittag: Freut euch des Lebens
Abend: Die drei lustigen Musketiere.

R/e/rcrpoZ.- Landesausstellungsfilm.
GewZraL- x. Dunkle Schatten. 2. Ist der Hund

der Mörder

Ausstellungen

R»«rfAaEe.-

Ausstellung Karl Walser (Bilder); Otto Bäni-
ger (Plastiken).
A. Lindegger (Tunesische Bilder)

JsT«».y/»/».rg»wz.- Meisterwerke aus den Mu-
seen Basel und Bern. Sammlung Oskar Rein-
hart.

Ausflüge

SZ. B/»Ag. La Coudre 40 Min., mit der Bahn
auf den Chaumont, zu Fuss nach La Dame
1I/2 St. (Frauenberg, Ferme Neu-châteloise
mit Sommerrestaurant). Aussicht in das

ganze Val de Ruz und den Jura, bei kla-
rem Wetter bis Matterhorn, Monte Rosa,
Mischabel, — zurück via Chaumont-Neu-
châtel zu Fuss, ca. 3 Stunden.

/».sv Genussreiche Rundfahrt Ins-Täuffelen-Biel
Strandbad)-Lyss-Bern.

5er».- Regelmässige Sonntagsgesellschaftsfahrt
zu verbilligter Taxe nach den prächtigen
Strandbädern von Murten und Faoug.

Aö»iz.- nach dem Könizbergwald. Ausgedehnter
prächtiger Hochwald, mit vielen schattigen
Spazierwegen, ab Köniz Station über Stern-
bank zur Taubentränke-Wangenbrüggli, zu-
rück ab Niederwangen, Halbtagsausflug.

ScA«iarze»Zwg.- über Klösterli, alte Strasse,
mit Abstecher auf den Hexentanz (inte-
ressanter Felskegel mit romantischem Tief-

blick) nach Guggisberg, zurück über R"*

fenmatt-Schwendi-Milken, 4—5 Stunden.
AgArrato.- über Kühlewil nach Zimmerwald, zu-

rück über Niederhäusern nach Belp, 2 <2

bis 3 Stunden.
77z/«-Be».- Kirchenthurnen- Schloss Rümlig®V

Hasli-Riggisberg-Mühlebach abwärts .wied#
nach Thurnen, 2—3 Stunden.

B^rgAte/'».- am Schloss vorbei nach Weierboden,

prächtiger Blick auf die Hochalpen, zurück

über Ebnit-Mühlebach nach Thurnen.
2 Stunden.

I/cZeBiZor/.- Ueber Thierachern, der. grossen
Schutzmauer entlang, durch das Einschlags-
gebiet der Artillerie an die idyllischen
Amsoldinger- oder Uebeschiseen. Ab Am-

soldingen per Auto durch das Stockent»
nach Thun. Fusstour 2 Stunden.

Thun: Regelmässige Bootfahrten an der Sehn*

dau vorbei zum Strandbad, jetzt Hochbe;

trieb, — prächtiges Panorama auf .Eigen,

Mönch und Jungfrau.

Zur Gasterenpredigt.
(Einges.) Sonntag den 4. August 194° i

diet bei Seiden im Gasterental (ob Kandersteg/
die sog. Gasterenpredigt statt, ein Gottesdiens
in freier Natur, zu dem sich die Aelpler der

Talschaft, die Kandertaler sowie ein hoffend^
recht zahlreiches Publikum aus dem Tieften
einfinden. Die Predigt beginnt um 10.30 Um-

Wer Bern um 6.34 Uhr verlässt, kommt .1®

Kandersteg um 8.09 Uhr an, also noch fr®

genug, um nach der Wanderung auf
Strasse hinauf durch die interessante Kandel'
klus und das Gasterental die Predigt anztfty?

ren. Ihr Text wird durch den Pfarrer v""

Kandergrund aus der altehrwürdigen sog. Vr
sterenbibel geschöpft, die immer beim
Talbewohner aufbewahrt bleibt.

Gerade in der heutigen Zeit ist diese P*?

digt mitten in dem herrlichen Naturrahmen dl®

ses Talgrundes so recht dazu angetan, uns

stärken, zu helfen, Sorgen und Zweifel ^

überwinden.

Die bequemen
Strub-

Vasano-
und Prothos-

Schuhe I

'e/72- /V/Z- GX///////0/>

ft
TEE-A01V.ZERT //» /

KURSAAL GARTE! f
Besucher den einzigartigen

Station
der LÖlschbergbahn

Das Kleinod derBerner-Alpen.

lîvrsaal.

7'âgb'c^ «ac^mittagr u?i«i aèsn^r m Ler
Lon^srtkalle — oLer bei sckönem Wetter im
Oarten. — Onterkaltungskon^erte Les Lrossen
8ommerorckesters unter Leitung von Ivapell-
meister Lugen Linker. Oenorsoli von Las2lo
Osabaz«. Oanseinlagen im Lreien unL in Ler
LIalle.

Oa»ci»ig — 8onntags auck
nackmittags — in Ler ILiistallgrotte oLer an
warmen ^KbenLen im Oerrassen-Oancing, I.
8tock. Kapelle Larol Lloom.

8o««iag nac^«iiiagr grosses Lamilien-l'cc-
konvert mit sekr gswakltem Lrogramm.

Vvl!lII8>îìItUIIA0II IN keil,
Äe/isvlls.' blackmittagskon^ert von 4.—6 Okr

un6 Onterkaltungskon^srt unL Dancing ab

20.Z0 Obr.
Kor»^i«r^e//sr.' Onterkaltungsorckestsr.
Oorro/ Abenteuer am LiLo.
?e/l Loom Lors»garie»/ Lei guter Witterung

táglick Komerts.

O» Oee- unL ^.benLkon^erte.

vie >VoeIie im kmlio
Leromàster: Oâgllcke 8enLungen. Kon?.ert:

9.00, i6.zo (8onntag), 12.00, 18.00, 19.15,
20.00. !?eit I2.Z0, 16.59, 19.00. blackrickten I

6.45, 12.50, 19.50, 22.00

6.20 Lrükturnkurs. 6.40 8ckallpl. — 6.45
blackrickten 6.55 8ckallpl. 7.10 Lause. 11.00
Klang unL Wort. 12.29 ?!eit. blackrickten.
12.40 8ckallpl. 15.15 Oie Wocke im Lun-
Lsskaus. 15.50 8ckallpl. 14.00 Oer Ooktor
OaviL verzellt. 14.20 LieLsr 2ur Luitarre.
15.00 Lückerbespreekung. 15.10 Heiteres in
Wort nnL l'on. 16.00 Volksmusik. 16.50
às einer alten 8ekweÍ2er Lkronik. 16.59
^eit. 17.00 Leickts blusik. 18.00 Litern
unL KinLer, Vortrag. 18.20 VolkslieLer.
18.55 lVlitteilungsn. 19.00 Osläuts Ler 2lür-
cker Kircken. 19.15 OkorlieLer. 19.Z0 black-
rlckten. 19.40 „Wenn à'Olocke lüte .".
Wrkolgs, 20.25 8ckaIIpl. 20.50 One LíeL
von Ler Olocke. 20.50 8taLtmusik 2^.arau.

21.00 Lin buntes musikalisckes Lrogramm.
22.00 blackricktsn. 22.10 8ckallplatten.

Ivnkilni-Iiientei'

àèetîàerg.' Kosalie

Lspiio// Onion La^ikik
Oott^ar-O Erossalarm

blackmlttagi Lreut eucL Les Lebens
g1.benL« Oie Lrei lustigen lVlusketiere.

il/eiro/>oL- LanLesausstellungslilm.
OemiraL- 1. Ounkle 8ckatten. 2. 1st Ler IIunL

Ler IVlörLer?

à88tvII»llKvll
K««rà^/s.-
Tkusstsllung Karl Walser (Liläer); Otto Läni-
Aer (Llastilcen).
X. OinäsKAsr CLunssiselie Lilâer)

iVleisterwerîee ans Len Lin-
seen Lasel unL Lern. 8amm1unL Oslcar Lein-
Lnrt.

^U8kIÜKV

Ä. A^airs. La Louiirs 40 iVlin., mit 6er Lalm
auk den Oliaumont, 2U Luss nacii La Oame
O/Z 8t. s?rauenì>erA, Lerme Heucdàteloise
mit 8ommsrrestaurant). ^.ussiàt in Las

Aan2ö Val cle Lu2 unL Leu lura, Lei leia-
rem Wetter dis Ivlatteàorn, iVlonts Losa,
Lliscliakel, — 2uriicle via Lkaumont-Heu-
cliâtsl 211 Luss, ca. z 8tunL,en.

/»r/ Lsnussrsiclie LunLkaiirt Ins-OäuOelen-Viel
8tran6baà)-O^ss-Bern.

Lsr».- Le^elmässiAS 8onntaASAese11sciiakts1'aiirt
2U verbilligter Oaxs nack <len präcbtige»
8tran<lbäclsrn von Llurten uncl Laoug.

nacli Lsm Löni2osrgwal<l. ^usgeäelmter
präcbtiger Oocliwalä, mit vielen scbattigon
8xa2ierwsgen, ab Löni2 8tation über 8tern-
banli 2ur l?aubentränIcs-Wangenbrüggli, 211-

rücle ab blieàervvangen, Oalbtagsausklug.

FcÛWsrzâàrF.' über Llösterli, alte 8trasse,
mit /ibstecker auk Leu Oexentanv (inte-
ressanter Lelsleegel mit romantiscbsm Oiel-

blick) naeb Ouggisberg, Zurück über Lli'
1enmatt-8cbwenâi-lVlillcen, 4—5 8ìunâen.

über Lüblewil nacb ?immerwalL,
rück über blisclerbäusern nack Lelp, ^

bis z 8tunäen.
?/uir«s»s Lürekentkurnen- 8ckloss LümliZ^'

OasIi-Liggisberg-lVlükleback abwärts wieacl
nack Okurnen, 2—z 8tunäen.

am 8ckloss vorbei nack Weieiboile^
xräcktigsr Llick auk «lie klockalpen, 2vriws
über Lbnit-lVlükleback nack Okurnen.
2 8tunclen.

Oeie?i^or// Oeber Okierackern, «ler grosse»
8ckut?mauer entlang, «lurck Las LinsclilaA^'
gebiet Ler Artillerie an Lie iLvlliscke»
^.msolLinger- oLer Oebesckiseen. ^b
solLingen per ^Kuto Lurck Las 8tockents
nack Okun. Lusstour 2 8tunLen.

Okuni Lsgelmässige Lootlakrten an Ler 8ck->'

Lau vorbei 2üm 8tranLbaL, )et2t llockkc-
trieb, — präcktiges Lanorama aul LlZeb
blönck unL Lungkrau.

Xlll' liîi8tvIVIIPIV«I>Kt.

(Linges.) 8onntag Len 4. August 194^
Let bei 8elLsn im Oasterental (ob LanLerste»/
Lie sog. OasterenpreLigt statt, ein OottcsLie»^
in lreier blatur, 2U Lem sick Lie vkelpler aek

Oalsckakt, Lie LianLertaler sowie ein koklcatl^
rockt 2aklrsickes Lublikum aus Lem Oiella»
oinkinLen. Oie LrsLigt beginnt um lo.zo KM'

Wer Lern um 6.54 Okr verlässt, kommt
LianLersteg um 8.09 Okr an, also nock
genug, um nack Ler WanLerung aul
8trasse kinauk Lurck Lie interessante Kanä^'
I^1u8 ìinâ âa.3 La8terenta1 cìie ?re6i^ì
ren. Ikr Oext wirL Lurck Lsn Llarrer ^X^aiiclerAruiiâ ÄU8 6er altelirwüräi^en 8oss. ^
sterenbibel gescköplt, Lis immer beim ältes^
Oalbswokner aukbevvakrt bleibt.

OeraLe in Ler ksutigsn ?eit ist Liese

Ligt mitten in Lem kerrlicken klaturrakmen
ses OalgrunLes so reckt Laxu angetan, uns

stärken, 211 kellen, 8orgen unL ^weit'el ^

überwinLen.

Oie bequemen

Ltrub-
Vsssno-

unL protbos-
Lckuks!

S/'/Z- O//- ^

öesuciiel cien

5lstioe
cien l.ölsckbsL^däkln

vâs ^!einoc! (jel-öLl-nsl-^>P6O.
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